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Gewitter Muren und Hagel

in der Steiermark.
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Wieder Unwetter und Überschwemmungen in der Steiermark
Heftige Unwetter mit starken Regenfällen zogen am Montag durch die Steiermark.  
Bezirke Judenburg, Murau und Mürzzuschlag waren besonders betroffen. Schäden auch  
in Graz-Umgebung. 

 
Foto: Freiwillige Feuerwehr Spital a. S.

Straßen in Mürzzuschlag mussten von mitgerissenen Steinen und Schwemmmaterial  
befreit werden
Heftige Regenfälle haben am Montagabend und in der Nacht auf Dienstag in der  
Obersteiermark örtlich zu Überflutungen und kleineren Murenabgängen geführt, wie  
seitens einiger Freiwilliger Feuerwehren mitgeteilt wurde.

Hagel und Murenabgänge. Hagel hat Schäden in Judenburg, Oberzeiring und  
Weißkirchen angerichtet, Straßen mussten von Erd- und Schlammmassen geräumt  
werden. 

Murau und Mürzzuschlag. Im Bezirk Murau im Raum Lachtal verlegte eine Mure eine  
Straße, die von den Florianis freigemacht werden musste. Von örtlichen Überflutungen  
betroffen war auch das Gebiet um Steinhaus, Spital am Semmering und Mürzzuschlag.  
Zahlreiche Straßen mussten von mitgerissenen Steinen und Schwemmmaterial geräumt  
werden. Auch Keller und Schächte wurden überflutet und mussten ausgepumpt werden.  
Insgesamt standen 61 Feuerwehrleute mit 13 Mann der Wehren Steinhaus, Spital am  
Semmering und Mürzzuschlag im Einsatz. 



 

Baum fiel auf Auto   Foto: FF Stiwoll

Graz-Umgebung. Die Gewitterzelle erstreckte sich von der westlichen Obersteiermark  
bis ins Mittelburgenland, traf am späteren Abend dann auch im Raum Graz ein.  
Stellenweise gab es extremen Niederschlag. In Stiwoll in Graz-Umgebung wurden  
Straßen überflutet, mehrere Keller standen unter Wasser und Teile des Ortsgebiets  
waren mehrere Stunden ohne Strom. Als eine 41-jährige Angestellte gegen 18.30 Uhr am  
Montag mit ihrem Pkw in Stiwoll unterwegs war, brach während des heftigen Unwetters  
auf der Straßenböschung eine etwa 20 m hohe Fichte ab und der Baumwipfel fiel quer  
über das Autodach. 

Großeinsatz. Hunderte Feuerwehrleute standen bis in die Nacht im Einsatz, um Straßen  
freizuräumen und Keller auszupumpen.
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